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BERICHT ÜBER DIE HAUPTVERSAMMLUNG DES EVS AM 20.3.1985

Der 1.Vorsitzende, Dr. W. Schawaller, eröffnete die Versamm­
lung um 20.10 Uhr, begrüßte die anwesenden Mitglieder und 
stellte die odrnungsgemäße Einberufung der HV fest. Änderungs­
vorschläge wurden nicht gestellt.
Anwesend waren 25 ordentliche und somit stimmberechtigte Mit­
glieder.
TOP 1: Der 1. Schriftführer, K. Nimmerfroh, verlas das Proto­
koll der letzten Hauptversammlung. Einwände wurden nicht er­
hoben.
TOP 2: In seinem Tätigkeitsbericht ging der 1. Vorsitzende zu­
erst auf den schmerzlichen Verlust des am 7.6.1984 verstorbe­
nen Micro-Spezialisten, Herrn L. Süssner, ein. Durch seine 
ruhige, aber durchaus humorvolle Wesensart hat er in unserem 
Verein viele Freunde gehabt. Er wird uns unvergessen bleiben.
Der anschließende Bericht des 1. Vorsitzenden über das Jahr 
1984, das 115. in der Vereinsgeschichte, erbrachte insgesamt 
positive Bilanz.
Nachdem die Arbeitsräume im Neubau des Staatlichen Museums 
bezogen sind, treffen sich die Mitglieder wieder einmal monat­
lich in der entomologischen Abteilung. Diese Treffen finden 
regen Zuspruch. Der für diese Abende vorgesehene Kontaktraum 
wird erst zum Jahreswechsel 1985/86 oder später zur Verfügung 
stehen.
1984 wurden zwei Hefte unserer Mitteilungen versandt. Der 1. 
Vorsitzende rief zur aktiveren Mitarbeit für zukünftige Publi­
kationen auf.
Die zur Tradition gewordene Wintertagung der Arbeitsgemein­
schaft südwestdeutscher Koleopterologen hat auch dieses Jahr 
viele Interessenten des In- und Auslandes zum gegenseitigen 
Gedankenaustausch nach Ludwigsburg geführt. Sie war wie immer 
ein voller Erfolg.
Mit der am 27.2.1985 gestarteten Dia-Vortragsreihe zum Thema 
Artenrückgang Artenschutz hat der Verein erstmalig mit Er­
folg einen ersten Schritt an die Öffentlichkeit getan, der von 
der Unteren Naturschutzbehörde sowie der Bezirksstelle für 
Naturschutz und Landschaftspflege sehr begrüßt wurde. Weitere 
Vorträge sind in Vorbereitung.
Die aktive Mitarbeit bei der Erstellung der Macrolepidopteren- 
Fauna unseres Bundeslandes wurde den Lepidopterologen nochmals 
empfohlen. Einige Mitglieder konnten sich am 2.3.1985 vom der­
zeitigen Stand der Vorarbeiten ein Bild machen. Erhebungsbogen 
liegen in großer Zahl bei der Vereinsleitung zur Abholung be­
reit.
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Das Vereinsgrundstück am Rotenackerwald muß laufend in Ordnung 
gehalten werden. Ohne Pflege wächst es nämlich zu. Herr Hein, 
der Rotenackerwart, braucht dazu dringend Hilfe!
Herr Schnell, der sich hierzu zu Wort meldete, dankte Herrn 
Hein für seinen Einsatz und bat gleichzeitig alle Mitglieder 
um aktive Mitarbeit.
TOP 3: Der Vereinskassierer, Herr O. Ehmann, gab einen aus­
führlichen Überblick über die Finanzsituation und stellte 
fest, daß die Finanzen fast unverändert sind. Herr König, der 
wie alljährlich die Kasse geprüft hatte, bestätigte eine ein­
wandfreie Kassenführung und dankte Herrn Ehmann für seine 
Arbeit.
TOP 4: Gern. § 12 der Vereinssatzungen nahm das älteste anwe­
sende Vereinsmitglied, Herr W. Strohbusch, die Entlastung der 
Vorstandschaft vor. Die Entlastung erfolgte per Handzeichen 
bei zwei Enthaltungen.
TOP 5: Schriftliche Anträge lagen keine vor.
TOP 6: Der Antrag des Herrn Kraft Werner Jäger, die Hauptver­
sammlung an einem Sonntagvormittag abzuhalten, wurde mit 23 
Gegenstimmen, 1 Enthaltung und 1 Jastimme abgelehnt.
Herr Hein, der Rotenackerwart, berichtete über den derzeitigen 
Stand der Verhandlungen über eine neue Wasserleitung im Bereich 
unseres Vereinsgrundstückes und kündigte den Bau einer solchen 
für die Zukunft an.
Auf Antrag verschiedener Mitglieder wurden die Schreiben der 
Herren H. und F. Weber über deren Austritt verlesen. In der 
anschließenden Aussprache wurde festgestellt, daß die darin 
aufgeführten Beweggründe sowie erhebliche Angriffe bzw. Vor­
würfe gegen die Vorstandschaft unbegründet sind. Die Abstim­
mung, ob eine entsprechende schriftliche Reaktion in dieser 
Angelegenheit an die Herren Weber erfolgen soll, ergab 19 Nein-, 
4 Jastimmen und 1 Enthaltung. Man war allgemein der Meinung, 
daß man die aufzuwendende Zeit für wichtigere Aufgaben nutzen 
sollte.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr Vorlagen, schloß der 
1. Vorsitzende um 21.55 Uhr mit Dank an die Anwesenden die 
diesjährige Hauptversammlung.

Klaus Nimmerfroh
1. Schriftführer
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